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Anzeigenannahme: 

Telefon 0 43 26 / 6 18
Fax 0 43 26 / 18 99

Unabhängige Zeitung für Belau, Großharrie, Rendswühren, 
Ruhwinkel, Schillsdorf, Stolpe, Tasdorf und Wankendorf.

Amtliches Bekanntmachungsblatt des Amtes Bokhorst–Wankendorf 
und der amtsangehörigen Gemeinden.

Bokhorst-
Wankendorfer
Rundschau

Telefon 04326/1279 oder 04326/1233
Mobil 0171/4105877

Bestattungsinstitut
Riecken

Erdbestattungen  ·  Feuerbestattungen
Seebestattungen  ·  Überführungen
Erledigungen aller Formalitäten

Ihr Bestatter 
im Amt Bokhorst-Wankendorf,
sowie auf allen anderen Friedhöfen
und im Ruhe-Forst Bothkamp

Ansprechpartner: Helmut Riecken

Seit 1925

Kurt Friedrich C.
Heizungs-Sanitäranlagen

– Meisterbetrieb –
Ihr Ansprechpartner: Herr Friedrich
Bahnhofstraße 1 · 24601 Stolpe

Tel. 04326 -1501

Garten- und

Landschaftspflege

Tel. 0 43 94 / 993 93 34
Mobil 0173 / 9762274

Winterdienst
Schnee- und

Eisbeseitigung

Markmann Obst & Gemüse

Ein Begriff
für Qualität
und Frische

bei Manfred Markmann
Ruhwinkler Str. 11 · 24601 Schönböken 
Info & Bestellung: 0 43 23 / 65 36 · Verkauf solange der Vorrat reicht.
Zu jeder Zeit im Verkaufsautomat Eier und Kartoffeln

Seit über 60 Jahren

Obst und Gemüse der Saison:
Kartoffeln, Eier von eigenen freilaufenden Hühnern, 

selbstgemachte Fruchtaufstriche, 
Marzipan von Mest u.v.m. 

Verkauf: Do. + Fr. 8.00-12.30 und 14.30-18.00 Uhr
Samstag 8.00-12.30 Uhr

Wir haben weiterhi
n 

für Sie geöffnet

Amtliche Bekanntmachungen

Unerlaubte Mitnahme von Zäunen und Pforten während der
„Selbstbedienung“ zum Ausgraben von Blumen und Büschen

am ehemaligen Kräuterpark in der Gemeinde Stolpe
Während der „Selbstbedienung“ zum Ausgraben von Blumen und Büschen auf
dem Gelände des ehemaligen Kräuterparks, Am Pfeifenkopf 9, 24601 Stolpe, ist
es zur unerlaubten Mitnahme von Zäunen und Pforten gekommen. Die verantwort-
lichen Personen werden hiermit zur unverzüglichen Rückgabe der Zäune und Pfor-
ten aufgefordert! Der Eigentümer behält sich vor, die Mitnahme als Diebstahl zu
werten und zur Anzeige zu bringen. 
Darüber hinaus wurden einige Pflanzen willkürlich zerstört und Steine in die vor-
handenen Teiche geworfen. 
Ich weise noch einmal darauf hin, dass die Aktion ausschließlich dem Ausgraben
von Blumen und Büschen dient. Ab sofort ist eine Anmeldung beim angrenzenden
Urzeithof erforderlich, bevor mit dem Ausgraben begonnen wird! Bei Interesse kann
über das Grundstück des Urzeithofs bis an den Kräuterpark herangefahren wer-
den. Der Urzeithof würde sich über eine kleine Spende für den Ausbau des Muse-
ums sehr freuen! 
Wankendorf, den 2. April 2020
Az. 622-21-4/18/Te

Amt Bokhorst-Wankendorf, Der Amtsvorsteher

Verbandssprechstunde 
im April 2020

Haus & Grund Wankendorf gibt
bekannt, dass die nächste Ver-
bandssprechstunde am Montag,
den 6. April 2020 aufgrund des
Coronavirus nicht statt findet. In
dringenden Fällen wenden Sie
sich an den Landesverband in
Kiel. Tel. 0431/6636110

Haus & Grund®

Eigentum. Schutz. Gemeinschaft. 
Wankendorf

Liebe Patienten,
aufgrund der gegebenen Situation möchten
wir Sie bitten, ab dem 01.04.2020 Rezepte
und Überweisungen telefonisch vorzube-
stellen, um unnötige persönliche Kontakte
zu vermeiden. Vielen Dank.
Doctora medicine/
Univ. Prishtina Dipl. med.
Driton Gerdovci Hans-Detlef Gottschalk
Röterberg 2 Kampstraße 20-22
24601 Wankendorf 24601 Wankendorf
Tel. 04326/2878078 Tel. 0 4326/ 1054

Seniorensparte
Der momentanen Situation ange-
passt, fällt bis auf Weiteres der
traditionelle Spielenachmittag
aus. Wir informieren Sie rechtzei-
tig sobald es weiter geht.

Dorfgemeinschaft

Belau/Perdoel/Vierhusen e.V.

%04326/618
Anzeigenannahme

Ab sofort!
Nur noch Lieferung 
und Abholung.
So. - Fr. 11.00-14.00  Uhr
und 17.00-21.30 Uhr
Sa. 17.00-21.30 Uhr

Ab sofort!
Nur noch Lieferung 
und Abholung.
So. - Fr. 11.00-14.00  Uhr
und 17.00-21.30 Uhr
Sa. 17.00-21.30 Uhr
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Amtliche Bekanntmachungen
Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen
nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig
sind, nicht vorgenommen werden.

  2.  Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen,
kann von Abs. 1 eine Ausnahme zugelassen werden.

§ 3
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Verände-

rungssperre
  1.  Die Veränderungssperre tritt am Tage nach der Bekanntma-

chung dieser Satzung in Kraft.
  2.  Die Veränderungssperre tritt außer Kraft, sobald und soweit für

ihren Geltungsbereich der Bebauungsplan in Kraft tritt, späte-
stens jedoch nach Ablauf von 2 Jahren.

  3.  Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB wird
hingewiesen.

Danach können Entschädigungsberechtigte Entschädigungen ver-
langen, wenn die Veränd-erungssperre länger als 4 Jahre über den
Zeitpunkt ihres Beginns oder der ersten Zurück-stellung eines Bau-
gesuches hinaus andauert und dadurch Vermögensnachteile ent-
standen sind.Die Fälligkeit des Anspruchs kann dadurch
herbeigeführt werden, dass der Ent-schädigungsberechtigte die Lei-
stungen der Entschädigung schriftlich bei der Gemeinde Rendswüh-
ren beantragt (§ 44 Abs. 3 BauGB). Ein Entschädigungsanspruch
erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fäl-
ligkeit herbeigeführt wird (§ 44 Abs. 4 BauGB).
  4.  Eine Verletzung der im § 214 Abs. 1 Satz 1 und 2 BauGB be-

zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften ist unbeachtlich,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-machung
dieser Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist.

Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzungen oder die Mängel be-
gründen soll, darzulegen (§ 215 Abs. 1 BauGB).
Rendswühren, den 01.04.2020                          

gez.  Dr. Thomas Bahr, Bürgermeister
Anlage 1: Geltungsbereich der Veränderungssperre 

Amtliche Bekanntmachung 
des Amtes Bokhorst-Wankendorf für

die Gemeinde Rendswühren
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 28 „Windenergienut-
zung“ für ein Gebiet südlich der Kreistraße K16, südwest-
lich von Wankendorf, westlich von Schönböken, nördlich
von Rendswühren und Schipphorst sowie nördlich bzw.
östlich von Dreikronen 
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2
Abs. 1 Baugesetzbuch
Die Gemeindevertretung  Rendswühren hat in ihrer Sitzung am 12.
März 2020 beschlossen, für die „Konzentrationsfläche für Wind“, die
auf Ebene der Phase 1 (harte Kriterienentwicklung) – mit Stand vom
04.12.2015 - durch das Amt Bokhorst-Wankendorf ermittelt worden
sind und gleichzeitig die, die im Rahmen des Entwurfes des Regio-
nalplanes II, mit Stand vom 17. Dezember 2019, übereinstimmend
ermittelt worden ist, wird der Bebauungsplan Nr. 28 für ein Gebiet
südlich der Kreistraße K16, südwestlich von Wankendorf, westlich
von Schönböken, nördlich von Rendswühren und Schipphorst sowie
nördlich bzw. östlich von Dreikronen (siehe Übersichtsplan) aufge-
stellt. Ziel der Planung ist es, die Nutzung der „Konzentrationsfläche
für Wind“ städtebaulich und gestalterisch zu ordnen sowie eine Fein-
steuerung im zulässigen Maße vorzunehmen.
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht.
Wankendorf, den 01. April 2020
Az. 622-21/9

Amtliche Bekanntmachung 
des Amtes Bokhorst-Wankendorf

für die Gemeinde Stolpe
Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs
der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Stolpe nach § 3 Abs. 2 BauGB für das Gebiet öst-
lich der A 21, südlich der Dorfstraße, westlich und nördlich
landwirtschaftlich genutzter Flächen (Kräuterpark Stolpe)
und nordöstlich anschließende Flächen
Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung am 12. Februar
2020 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf der 14. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Stolpe für das Ge-
biet östlich der A 21, südlich der Dorfstraße, westlich und nördlich
landwirtschaftlich genutzter Flächen (Kräuterpark Stolpe) und nord-
östlich anschließende Flächen sowie die Begründung dazu liegen
vom

23. März 2020 bis 27. April 2020
in der Amtsverwaltung Bokhorst-Wankendorf, Kampstraße 1, 24601
Wankendorf, Zimmer 20, während folgender Zeiten
Montag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
und gerne nach Vereinbarung
öffentlich aus.
HINWEIS:
Die Bekanntmachung erfolgte erstmalig am 12. März 2020.
Da die Amtsverwaltung aufgrund des Ausbreitungsgesche-
hens des Coronavirus SARS-CoV-2 mittlerweile für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen ist, wird gebeten, zwecks
Einsichtnahme in die Unterlagen telefonisch unter 04326 /
99 79 – 34 (Herr Teegen) oder per E-Mail an
marc.teegen@amt-bokhorst-wankendorf einen Termin zu
vereinbaren. 
Des Weiteren sind folgende umweltrelevante Unterlagen verfügbar
und liegen ebenfalls öffentlich aus:
• Landschaftsplan der Gemeinde Stolpe
• Baugrunduntersuchung
• Umweltbericht (Bestandteil der Begründung)
• die eingegangenen Stellungnahmen aus der frühzeitigen Behör-
denbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung und die nach § 3
Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden Unterlagen im Internet unter der
Adresse www.amt-bokhorst-wankendorf.de eingestellt und über den
Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich.
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessier-
ten die Planunterlagen und umweltbezogenen Stellungnahmen ein-
sehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der
Dienststunden zur Niederschrift abgeben. Nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Än-
derung des F-Planes unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde
den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren In-
halt für die Rechtmäßigkeit der Änderung des F-Planes nicht von Be-
deutung ist.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage
der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutz-
gesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben ab-
geben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Informa-
tionspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung nach dem BauGB (Artikel 13 DSGVO), das mit
ausliegt.
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist in einem Rechtsbehelfsverfahren
nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Ab-
satz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen
können.
Wankendorf, den 2. April 2020
Az. 622-11-4/14/Te

Amt Bokhorst-Wankendorf, Der Amtsvorsteher
Geltungsbereich 14. Änderung Flächennutzungsplan Gemeinde
Stolpe

Amtliche Bekanntmachung des
Amtes Bokhorst-Wankendorf

für die Gemeinde  Rendswühren
Satzung der Gemeinde Rendswühren über eine Veränderungs-
sperre für das Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungspla-
nes Nr. 28  
Aufgrund der §§ 14 Abs. 1 und 16 Abs. 1 des Baugesetzbuches
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017
(GBl. I S. 3634) sowie aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung (GO)
des Landes Schleswig-Holstein vom 28.02.2003 (GVOBl. Schl.-H.
S. 57) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Rendswühren in
ihrer Sitzung am 12.03.2020 beschlossen, folgende Satzung über
eine Veränderungssperre für das Gebiet des in der Aufstellung be-
findlichen Bebauungsplanes Nr.28 der Gemeinde Rendswühren für
ein Gebiet südlich der Kreisstraße K 16, südwestlich von Wanken-
dorf, westlich von Schönböken, nördlich von Rendswühren und
Schipphorst sowie nördlich bzw. östlich von Dreikronen

§ 1
Zu sichernde Planung

Die Gemeindevertretung hat in der Sitzung am 12.03.2020 be-
schlossen, den Bebauungsplan Nr. 28 aufzustellen.Ziel des Bebau-
ungsplanes ist es, die planerischen Voraussetzungen zur Steuerung
von Windenergieanlagen innerhalb der rot karierten Fläche
PR2_PLO_030 (= Vorranggebiete Windenergienutzung“) des Ent-
wurfes der Teilaufstellung des Regionalplans für den Planungsraum
II vom 17.12.2019, insbesondere hinsichtlich der räumlichen Lage
(Standorte), der Abstände zu schutzbedürftigen Nutzungen und zur
Gesamthöhe, unter Berücksichtigung sämtlicher Fachbelange (ins-
bes. dem Natur- und Artenschutz; aber auch der Immissionsauswir-
kungen auf Siedlungsbereiche) zu treffen. 
Die gelb gekennzeichneten „Potenzialflächen Windenergienutzung“
haben verringerte Abstandsflächen zu den Orten. Hier soll im Bau-
leitverfahren geprüft werden, ob eine Bebaubarkeit der Flächen
städtebaulich verträglich ist. Das Ergebnis wird dann abschießend
durch die Gemeinde geregelt.
Zur Sicherung der Planung wird für den Geltungsbereich des in Auf-
stellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 28 eine Veränderungs-
sperre erlassen. Der Geltungsbereich der Veränderungssperre
umfasst das Gebiet südlich der Kreisstraße K 16, südwestlich von
Wankendorf, westlich von Schönböken, nördlich von Rendswühren
und Schipphorst sowie nördlich bzw. östlich von Dreikronen der Ge-
meinde Rendswühren (siehe Übersichtsplan als Anlage 1).                                                                 

§ 2
Rechtswirkungen der Veränderungssperre

  1.  In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen
       a) Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder

bauliche Anlagen nicht beseitigt werdenb) erheb-
liche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von

Umweltrelevante
Information

Landschaftsplan der
Gemeinde Stolpe 

Baugrunduntersu-
chung

Umweltbericht als Be-
standteil der Begrün-
dung

Stellungnahme des
Ministeriums für Inne-
res, ländliche Räume
und Integration - Lan-
desplanungsbehörde
vom 16.12.2019

Ministerium für Inne-
res, ländliche Räume
und Integration - Refe-
rat für Städtebau und
Ortsplanung, Städte-
baurecht vom
18.11.2019

Stellungnahme des Ar-
chäologischen Lan-
desamtes vom
25.10.2019

Thema

Hinsichtlich der umweltrelevanten Gesichts-
punkte wurden für das gesamte Gemeinde-
gebiet im Landschaftsplan Bestands- und
Entwicklungskarten gefertigt, der natur-
schutzfachliche Zustand analysiert und
Empfehlungen für die künftige Entwicklung
erarbeitet.

Baugrund: Allgemeines, Bodenschichtung,
Wasser; Bodenmechanische Versuche: All-
gemeines, Wassergehalte, Kornzusam-
mensetzung, Durchlässigkeitsbeiwerte;
Baugrundbeurteilung: Tragfähigkeit, Aufwei-
chungsgefahr, Frostgefährdung, Versicke-
rungsfähigkeit; Allgemeine Hinweise zu
Gründungsmöglichkeiten; Zusammenfas-
sung; Lageplan; Bodenprofile; Legende;
Körnungslinien

Einleitung; Fachgesetze und Vorgaben;
übergeordnete Planungsvorgaben; Be-
schreibung und Bewertung der Bestandssi-
tuation im Überblick:
Funktionszusammenhänge, Besiedlung;
Beschreibung und Bewertung der einzelnen
Schutzgüter; Zusammenfassende Be-
schreibung und Bewertung der nachteiligen
Umweltauswirkungen durch die Änderung
des FNP`s; Prognose über die Entwicklung
des Umweltzustandes: Prognose bei Durch-
führung der Änderung, Prognose bei Nicht-
durchführung der Änderung; Geplante
Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung
und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkun-
gen; In Betracht kommende anderweitige
Planungsmöglichkeiten; Zusätzliche
Aspekte; Umweltüberwachung der erhebli-
chen Auswirkungen (Monitoring); allgemein
verständliche Zusammenfassung; Stellen-
wert des Umweltberichtes im Rahmen der
gemeindlichen Abwägung; Hinweise zur
weiteren Umsetzung; Kompensationsermitt-
lung

Immissionsschutz Nähe Autobahn 21

Verkehrslärm, Umweltbericht

Archäologische Kulturdenkmale, teilweise
archäologisches Interessensgebiet

Ministerium für Wirt-
schaft, Verkehr, Arbeit,
Technologie und Tou-
rismus vom 22.11.2019

Immissionen, Lärmschutzwall, Blendung
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www.ruheforst-eiderquelle.de
04394-513

Waldfriedhof
Bothkamp an der Eiderquelle
Urnenbestattungen unter Bäumen 

im Quellgebiet der Eider
Informieren Sie sich bei unseren 

kostenlosen Waldführungen
Samstag, 04.04. 2020 um 11.00 Uhr
Samstag, 18.04. 2020 um 11.00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz (Schautafel)

In dieser herausfordernden Zeit
für uns alle bietet die Gemeinde
Wankendorf mit der neuen Face-
bookseite eine Plattform auf der
sich Freunde, Bekannte, Nach-
barn, KollegInnen, regionale An-
bieter und MitbürgerInnen in
Wankendorf und Umland, helfen
und austauschen können, damit
einzelne Personen oder Familien,
die Hilfe oder Schutz brauchen,
unterstützt werden. Auch lokale
News und Tipps werden hier aus-
getauscht. Zusammenhalten!
Jetzt!
Dort haben Sie die Möglichkeit,
wenn Sie gesund sind, Ihre Hilfe
anzubieten. Oder Hilfe zu suchen,
wenn Sie zur Risikogruppe gehö-
ren oder in Quarantäne sind.
Wenn Sie Unterstützung brau-
chen z.B. beim Übersetzen von
Informationen, als Einkaufshilfe,
zur Kinderbetreuung, zur Hilfsgü-
terverteilung (Medikamente) als
Digitale Schnittstelle (z.B. Ämter)
zur Tierpflege (Gassigehen) Kon-
taktlose soziale Betreuung... dann
sind Sie hier richtig.
Zusammenhalten, das bedeutet
auch, dass wir die regionalen An-
bieter unterstützen wollen. Denn
Geschäfte und Restaurants und
Kneipen mussten schließen, Frei-
berufler können ihrer Tätigkeit
nicht mehr nachgehen. Wenn Ge-

werbetreibende aus der Region
jetzt Informationen / kreative
Ideen haben, können diese auf
der Facebookseite eingestellt /
verlinkt werden, damit wir regional
kaufen - jetzt und nach der „Coro-
nakrise” zusammenhalten.

Die Gemeinde Wankendorf errei-
chen Sie per Mail zusammenhal-
ten@wankendorf.de oder auf der
Homepage unter www.wanken-
dorf.de
Sollten Sie jedoch lieber zum Te-
lefon greifen, dann rufen Sie die
Ansprechpartner vor Ort gerne
an:
Amt Bokhorst-Wankendorf
Amtsvorsteher Jörg Engelmann
Tel.: 04323 6024 mobil: 0162 100
81 74 www.amt-bokhorst-wan-
kendorf.de
AWO Familienzentrum
Koordinatorin Anke Schirm
Tel.: 04326 28 99 550 Mo – Fr 8
Uhr bis 14 Uhr 
www.famz-wankendorf.de

Bleiben Sie gesund und halten
Sie zusammen 

Ihre und Eure Bürgermeisterin
Silke Roßmann

GEMEINDE WANKENDORF
Die Bürgermeisterin

Zusammenhalten in Wankendorf

GEMEINDE STOLPE
Der Bürgermeister

Bürgermeistermitteilungen
Aus unserer letzten Sitzung der
Gemeindevertretung Teil I:
A. Anregung einer Einwohner-
befragung zum Thema Dorf-
straße und Wiesenweg
Das von der BISS aufgewor-
fene Thema kam zur Sprache.
Dies wurde ausführlich disku-
tiert, aber mit deutlicher Mehr-
heit betont, dass eine
Entscheidung hierüber erst ge-
troffen werden sollte, wenn oh-
nehin alle Fakten -
insbesondere auch Finanzie-
rungsmodelle - auf dem Tisch
liegen. Also erstmal „vertagt”.
Aber auch ist deutlich gemacht
worden, dass am Ende die ge-
wählte Gemeindevertretung
eine Entscheidung treffen
muss., sie ist nicht nur für „Son-
nenschein-Entscheidungen”
gewählt.

B. Bebauungsplan-Ergänzung
f.d. Bereich „Auf dem Kamp”
Hier ist die „letzte Runde” zur
Kenntnis genommen und zur
Entscheidung gebracht worden.
Nach einer mittlerweile ge-
machten Veröffentlichung ist
nunmehr nach den getroffenen
Festsetzungen Baurecht für den
ehemaligen Spielplatz und die
Fläche am Wendehammer ge-
geben. Wer Interesse an den
Grundstücken hat, kann sich an
die Landgesellschaft in Kiel
bzw. die Amtsverwaltung wen-
den, die bisherigen Interessen-
ten werden ohnehin separat
informiert und um Abgabe von
Angeboten aufgefordert.

C. Flächennutzungs- und Be-
bauungsplan Kräuterpark
Hier haben wir nach bisheriger
Würdigung der eingegangenen
Anmerkungen ebenfalls die
nächste Runde in der Be-
schlussfassung eingeläutet. Al-
lerdings sind noch im weiteren
Verfahren Schularbeiten zu ma-
chen, insbesondere zum ökolo-
gischen Themenbereich. Aber
auch hier sind wir mit Hoch-
druck dabei. Wir müssen also
noch etwas warten, bis hier
auch Baurecht herrscht.

D. Erweiterung des Gewerbege-
bietes an der Straßenmeiste-
rei
Wir wollen - insbesondere auf-
grund von Anfragen, aber auch
im Hinblick auf auf Aufrufe der
Landesregierung - unser Ge-
werbegebiet erweitern.
Hierzu ist ein Aufstellungsbe-
schluss zur Änderung des Flä-
chennutzungsplanes gefasst
worden. Ebenso wurde ein er-
ster Beschluss zur Aufstellung
eines Bebauungsplanes ge-
fasst.
Da die verkehrliche und son-
stige Erschließung aufgrund der
bekannten örtlichen Gegeben-
heiten relativ einfach ist, gehen
wir davon aus - dies ist unser
Ziel - dass Interessenten hier
schon 2021 starten könnten.
Falls jetzt schon Interesse be-
steht, bitte mich anrufen.

E. Flächennutzungsplan Photo-
voltaik
Schon 2018 hatten wir schon Ja
zu der Errichtung einer Frei-
Feld-PV-Anlage am Nettelauer
Bahndamm gesagt. Hier sind
vom Investor inzwischen wei-
tere Gespräche und Verhand-
lungen gelaufen, so dass wir
jetzt den seinerzeitigen Aufstel-
lungsbeschluss präzisieren und
einen Schluss zur Aufstellung
eines Bebauungsplanes fassen
konnten.
Hiermit kann sich der Investor
jetzt bei der Bundesnetzagentur
mit dem Projekt zur Förderung
nach EEG bewerben. Mal
sehen ob schon in der ersten
Runde ein Zuschlag erteilt wird.
Separat verhandeln wir über
den Abschluss des städtebauli-
chen Vertrages, der die bisheri-
gen Absprachen und Gedanken
der Mitwirkung und Einbezie-
hung der örtlichen Region dann
regelt.
Wenn alles rund ist, gibt es auch
eine Infoveranstaltung zur mög-
lichen Beteiligung am Projekt.

Holger Bajorat

www.kirchebokhorst.de
kirchenbuero@kirchebokhorst.de
Tageslosung
Donnerstag, den 2.4.
„Gott, du hast mich von Jugend auf
gelehrt, und noch jetzt verkündige
ich deine Wunder.”

Psalm 71,17
Kirchenbüro, Di-Do, 9-12 Uhr
Liebe Geschwister im Glauben,
an dem Corona-Virus kommen wir
nicht vorbei, aber wir können dafür
sorgen, dass es sich langsamer
ausbreitet.
Bis einschließlich 19. April fin-
den keine Veranstaltungen in
unserem Gemeindehaus mehr
statt und auch die Gottesdien-
ste werden bis dahin nicht ge-
feiert.
Das tut weh und ist schmerzlich,
denn unsere Gemeinde lebt durch
ihre vielen und vielfältigen Ange-
bote. 
Gerade in solchen Zeiten wollen
wir als Kirche für Sie und Euch da
sein. Wir basteln an verschiede-
nen Umsetzungen, die noch
etwas Zeit benötigen, aber dann
hoffentlich zünden.  
Zunächst werde ich zur Gottes-
dienstzeit am Sonntag zwischen
10 und 11 Uhr am Telefon sitzen
und die Möglichkeit bieten die Ge-
betsanliegen der Menschen auf-
zunehmen, in eine Fürbitte
einzuschließen und wenn ge-

wünscht über den Predigttext ins
Gespräch zu kommen, ein ge-
meinsames Gebet zu sprechen
oder ein Lied zu singen.
Natürlich bin ich auch außerhalb
dieser Zeit erreichbar, egal ob per
Telefon oder per Mail.
Auf unserer Homepage www.kir-
chebokhorst.de finden Sie einen
geistlichen Impuls für den jeweili-
gen Sonntag.
Es gibt die Möglichkeit einen Fern-
sehgottesdienst zu schauen, zu
streamen oder im Radio einem
Gottesdienst zu lauschen, unter
#digitalekirche ist Kirche auch im
Netz sehr präsent, reinschauen
lohnt sich. Auch wir sind unter #kir-
chengemeindebokhorst zu finden.
Analog wird in unserem Schau-
kasten auch immer ein kurzer
geistlicher Impuls und ein Liedtext
für den jeweiligen Sonntag zu
lesen sein.
Als Christinnen und Christen sind
wir durch Gott mit ihm und mitei-
nander verbunden, auch ohne
dass wir gemeinsam auf engerem
Raum bei einander sind.
Seien wir solidarisch und sorgen
wir dafür, dass unser Gesund-
heitssystem weiter aufrecht erhal-
ten bleibt, in dem wir uns vorerst
physisch voneinander entfernen,
aber im Glauben miteinander tief
verbunden bleiben.

Ev.-Luth.
Heilig-Geist-Kirche Bokhorst

Der Blutspendetermin am
14. April fällt aus 

Der angekündigte Blutspendeter-
min entfällt leider. Der DRK Blut-
spendedienst muss aufgrund der
regional bereits eröffneten oder
geplanten Hotspots seine Kapazi-
täten neu einteilen. Nichts geän-
dert hat sich an der Tatsache,
dass in der derzeitigen Situation
Blutspenden sehr, sehr wichtig
sind. Das Robert-Koch-Institut be-
stätigt, dass keine Gefahr der
Übertragung des Coronavirus be-
steht und der Blutspendedienst
als Träger der Aktion gewährlei-
stet ohnehin alle Maßnahmen zur
Sicherheit der Spender/innen, des
Fachpersonals und der
Helfer/innen und wird den beson-
deren Anforderungen der aktuel-
len Situation (wenig Kontakte,
Abstände etc.) Rechnung tragen. 
Zur Zeit besteht ein Blutspende-
Hotspot in Neumünster in den
Holstenhallen und in Kiel wird ein
weiterer eingerichtet. Wir bitten
alle, die zu Spenden bereit sind,
den Weg auf sich zu nehmen. Sie
tun Gutes! Aktuelle Informationen
über die Orte der Hotspots sowie
Zeiten etc. erhalten Sie  unter der
Tel. Nr. 0800  1194911 oder
www.blutspende.de

DRK Ortsverein
Wankendorf e.V.

Familienzentrum
Wankendorf

Aufgrund der gegebenen Situa-
tion bleibt das FamZ bis auf
weiteres geschlossen!
Es finden keine Angebote,
Kurse und Veranstaltungen
statt. Ebenso gibt es keine Aus-
gabe der Tafeln im FamZ. 
Danke für Ihr Verständnis!
Wir sind unter der Nummer
0160-96290878 weiter zu errei-
chen. 

„Nun aber bleiben Glaube, Hoff-
nung, Liebe, diese drei; aber die
Liebe ist die größte unter ihnen.“

1. Korinther 13,13
Gottesdienste und Gemeinde-
veranstaltungen:
Leider müssen auf Grund der Co-
ronasituation bis auf Weiteres alle
Gottesdienste, kirchliche Ver-
anstaltungen, Chöre und Kreise
ausfallen. Wir bedauern dies
sehr. Aber wir unterstützen aus
voller Überzeugung folgende
Maßgabe: Sicherheit geht vor! 
Wir empfehlen Ihnen Gottesdien-
ste im Radio, im Fernsehen oder
unter #digitalekirche.
Auch wenn in unserer Vicelinkir-
che gerade keine Gottesdienste
gefeiert werden, ein Gottesdienst,
der abgesagt wird, fällt nicht aus.
Gott feiert ihn auf jeden Fall. Wir
sind eingeladen mitzufeiern.
Unser Glaube verbindet uns. Im
Singen und Beten, im Anrufen
und Schreiben, im Fragen: „Wie
geht es Dir?“ oder in der Zusage:
„Ich bete für dich.“ sind wir vereint.
Achten Sie auf sich und Ihre
Nachbarn und Menschen, die
Hilfe brauchen. Falls Sie Ihre Hilfe
anbieten wollen, dann melden Sie
sich unter: weinbrenner@kirchen-
gemeinde-bornhoeved.de
Brauchen Sie selbst etwas?
Dann melden Sie sich unter
04323-901211 im Kirchenbüro
oder unter 04323-901215 bei

Pastorin Annett Weinbrenner.
Gemeinsam sind wir stark.

Anmeldungen zur 
Konfirmation 2021

Ab sofort können sich Jugendli-
che, die im Jahr 2021 konfimiert
werden möchten und zu diesem
Zeitpunkt 14 Jahre alt sind, im Kir-
chenbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten (von ihren Eltern)
anmelden (lassen). 
Bitte dazu die Geburtsurkunde
und die Taufurkunde (falls vorhan-
den) mitbringen.
Auch durch e-mail ist eine Anmel-
dung möglich über Kirchen-
buero@Kirchengemeinde-Bornh
oeved.de
So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro - Tel. 04323-
901211, Fax 04323-901217 - Öff-
nungszeiten Mo- Mi + Fr von
10:00 bis 12:00 Uhr oder nach te-
lefonischer Absprache.
Pastorin Egener - 04323-901214
Pastorin Weinbrenner- 04323-
901215
Frau Rochau - 04323-901212
Vicelin-Kindergarten Bornhö-
ved, Frau Stumpf, 04323-6464
Friedhofsverwaltung - Tel. und
Fax 04323-6770, Öffnungszeiten:
Mo: 14-15 Uhr, Mi: 9-10 Uhr,
Fr. 9-10 Uhr, 
Ausführliche Hinweise zur Er-
reichbarkeit finden Sie im Ge-
meindebrief.

Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Bornhöved

Tennisclub
Wankendorf
www.tcwankendorf.de

TCW-Mitglieder-
Versammlung aufgrund
der Corona-Sperre 

verschoben
Im Hinblick auf den Schutz der Mit-
glieder und des allgemeinen auf-
merksamen Interesses der
Allgemeinheit zur aktuellen Lage
hat der TCW vorsorglich die Mit-
gliederversammlung abgesagt.
Ein neuer Termin wird zu gegebe-
ner Zeit mitgeteilt.
TCW-Teams auch von der
Corona-Auswirkungen 

betroffen – Winter-Saison
beendet 

Auch der TCW ist mit seinen
Teams von den Auswirkungen der
Corona-Pandemie betroffen. Mit
Wirkung vom 14./15.03.2020 hatte
der Tennisverband alle restlichen
Punktspiele der Tennis-Winter-
runde abgebrochen. Hiervon
waren aufgrund der Kurzfristigkeit
der Entscheidung 3 von 4 TCW-
Spielen betroffen. Zum Zeitpunkt
der Entscheidung waren die TCW-
Herren bereits auf dem Weg nach
Heikendorf um das letzte Ver-
bandsliga-Spiel zu bestreiten. Die
Wertung der abgebrochenen
Spiele steht allerdings noch aus.
Am Wochenende zuvor hatten die
Herren mit einem nicht erwarteten
Unentschieden im vorletzten Spiel
gegen den Suchsdorfer SV IV um
Mannschaftsführer Timo Bobzien
die weitere Klassenzugehörigkeit
in der Verbandsliga (neu: Klasse 2)
sich gesichert. Die Herren 40 I un-
terlagen dem Spitzenreiter NTSV
Strand 08 mit 1:5.
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Bauelemente aller Art
Kuhberg 27 · 24619 Bornhöved

Tel. 0 4323 /6454
Fax 04323/6119 · www.Kurt-Starke.de

JAHRE
Kurt Starke 70

Garagentor

Unsere liebe Nachbarin und Freundin aus Achtern Höven

Annelie Burck
ist plötzlich am 12.3.2020 verstorben.
Traurig müssen wir Abschied nehmen.

Wir vermissen Dich
Gisela und Rudolf
Christa und Klaus 
Annelie und Wilfried
Irmgard und Uwe
Renate und Peter

Unser tiefes Mitgefühl gilt der Familie
Wankendorf, im März 2020

Tief bestürzt haben wir vom Tode unseres 
2. stellvertretenden Bürgermeisters

Alexander Hennschen
Kenntnis genommen.

Alexander war seit 2013 engagiertes Mitglied unserer Gemein-
devertretung. Besonders alle Angelegenheiten des Feuerwehr-
wesens und die Interessen der Außenbereiche der Gemeinde
lagen ihm am Herzen.
Wir sind sehr traurig und danken ihm für sein Wirken zum
Wohle von Stolpe.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie, wir sowie alle Ge-
meindevertreter*innen behalten Alexander in unserem Herzen
und in dankbarer Erinnerung.

Gemeinde Stolpe
Holger Bajorat,  Bürgermeister

Die Nachricht vom Tode unseres Ehrenwehrführers
Oberbrandmeister

Alexander Hennschen
im Alter von 70 Jahren hat uns tief getroffen.
Axel trat 1981 der FF Depenau bei und war von 1999-2015
Ortswehrführer. Von 1999-2014 leitete er zunächst als 
stellvertretender, dann als Gemeindewehrführer die beiden
Ortswehren Stolpe und Depenau.
Wir behalten Axel als Kameraden und Menschen in guter
Erinnerung und danken ihm für alles, was er für die Wehren
getan hat.
Gemeinde Stolpe Deine Kameradinnen/en
Der Bürgermeister Freiwillige Feuerwehren
Holger Bajorat Depenau und Stolpe

Traurig müssen wir Abschied nehmen von unserem Vater,
Opa und Uropa

Willi Lamprecht
* 02.07.1932     † 21.03.2020

In Liebe und Dankbarkeit
Anke und Jürgen
Ulf und Inke
mit Joris und Enna
Sören
Silke
sowie alle Angehörigen

Stolpe, im März 2020
Wir werden im engsten Familienkeis Abschied nehmen.

Am 19.03.2020 verstarb unser Ehrenmitglied
Löschmeister

Günter Pel
Der Verstorbene gehörte der Freiwilligen Feuerwehr seit 1968

als aktives Mitglied an und war von 1980 bis 1992 
stellvertretender Gemeindewehrführer. Für sein tatkräftiges

Wirken wurde er 2009 zum Ehrenmitglied ernannt.
Wir danken Günter für seine Kameradschaft und sein Engage-
ment und werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.
Unser besonderes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit 

seiner Frau Sabine.

Deine Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Wankendorf

Wochenspruch zum Palmsonn-
tag:
„Wie Mose in der Wüste eine
Schlange aus Bronze an einer
Stange aufrichtete, damit jeder,
der sie ansah, am Leben blieb,
genauso muss auch der Men-
schensohn erhöht werden, damit
jeder, der glaubt, durch ihn das
ewige Leben hat.” 

Johannes 3,14b.15
Auch wir werden uns an diesem
Sonntag nicht versammeln. Es ist
Palmsonntag, letzter Sonntag der
Passionszeit. Sie vergegenwärtigt
uns, wie Jesus stellvertretend für
uns ins Leiden ging. Mehr dazu in
einer Onlinebotschaft, anzuhö-
ren am Sonntag, 5.4., ab 10 Uhr
auf unserer Internetseite 
www.kirchengemeinde-wanken-
dorf.de/predigten 
Wer möchte, dass wir ihm eine
Onlinebotschaft zum Lesen zu-
schicken, wende sich ans Kirchen-
büro.
Das Kirchenbüro 
ist zwar für den Publikumsverkehr
geschlossen, aber weiterhin zu
den unten angegebenen Zeiten te-
lefonisch erreichbar. Ansonsten
nimmt ein Anrufbeantworter kurze
Nachrichten auf.
Was tun?
In Zeiten der Kontaktsperre kör-
perlich Abstand und doch Kontakt
halten (per Telefon, Briefpost, on-
line oder Ähnlichem) ist das Gebot
der Stunde. Sich regelmäßig ver-
gewissern: Geht es meinen Be-
kannten gut, besonders den
Gefährdeten?
Palmsonntag erinnert: Die Jünger
zogen mit Jesus in Jerusalem ein,
nicht ahnend, ihre letzten Tage mit
ihm zu erleben. Plötzlich war er
weg, verhaftet, sie konnten sich
nicht mehr von ihm verabschie-
den. 
Ähnliches droht jetzt immer mehr
Menschen; denn Kliniken müssen
Corona-Kranke isolieren. Persön-
lich Abschied zu nehmen wird da
schwierig bis unmöglich. Also:
Wichtiger, als zu Hause aufzuräu-
men, sogar als Gott anzubeten, ist
gerade dieser Tage: Räum deine
Beziehungen auf, Störendes
darin jetzt aus dem Weg. Jesus
sagt es so: „Wenn du deine Opfer-
gabe zum Altar bringst und dir fällt
dort ein, dass jemand dir etwas
vorzuwerfen hat, dann lass dein
Opfer am Altar zurück, geh zu dei-
nem Mitmenschen und versöhne
dich mit ihm. Erst danach bring
Gott dein Opfer dar“ (Matthäus 5).
Klar: Statt hinzugehen ist jetzt An-
rufen, Schreiben oder Ähnliches
geboten. 
Natürlich ist Beten kaum weniger
angesagt, allein oder auch zu
zweit, und auch ohne körperliche
Nähe möglich, etwa am Telefon.

Jesus ermutigt dazu: „Wenn zwei
von euch meinen Vater im Himmel
um etwas bitten wollen und sich
darin einig sind, dann wird er es
ihnen geben. Denn wo zwei oder
drei in meinem Namen zusam-
menkommen, bin ich in ihrer Mitte“
(Matthäus 18). 
Neu: Aktion Hoffnungsgebet 
Viele beten dieser Tage. Manche
verabreden sich auch dazu. Seit
dem 26.3. lädt auch unsere
Glocke zum gemeinsamen
Gebet, täglich um 19 Uhr. 
Wer sie daheim nicht hört, kann
sich einen Wecker oder Timer auf
diese Zeit stellen. Dann können wir
gemeinsam …
1. Beten
a. Sprechen wir das Vaterunser. 
b. Danach kann, wer mag, mit
eigenen Worten weiterbe-
ten...

2. Singen – Musik machen 
Musik tut gut. Wenn du singen
oder ein Instrument spielen
kannst, wie wäre es, deine Ge-
betszeit mit einem Musikstück
zu beenden? Was immer dir
passend erscheint: „Der Mond
ist aufgegangen“, „Du bist mein
Zufluchtsort“ oder ein anderes
Lied, vielleicht auch öfter ein
neues?
Wem es möglich ist: Öffne ruhig
das Fenster und lass auch
deine Nachbarn hören, was
dich tröstet oder dir Mut macht. 

3. Kerze als Hoffnungszeichen
Wer kann und mag, zünde um
21 Uhr eine Kerze an und stelle
sie in ein Fenster, das zu Straße
oder Nachbarn sichtbar ist, und
bete, etwa mit Johannes Hartls
Worten: Herr, wir bringen dir alle
Erkrankten und bitten um Trost
und Heilung. Sei den Leiden-
den nahe, besonders den Ster-
benden. Bitte tröste jene, die
jetzt trauern. Schenke den Ärz-
ten und Forschern Weisheit und
Energie. Den Politikern und Mit-
arbeitern der Gesundheitsämter
Besonnenheit. Wir beten für
alle, die in Panik sind. Alle, die
von Angst überwältigt sind. Um
Frieden inmitten des Sturms,
um klare Sicht. Wir beten für
alle, die großen materiellen
Schaden haben oder befürch-
ten. Guter Gott, wir bringen dir
alle, die in Quarantäne sein
müssen, sich einsam fühlen,
niemanden umarmen können.
Berühre du Herzen mit deiner
Sanftheit. Und ja, wir beten,
dass diese Epidemie abschwillt,
dass die Zahlen zurückgehen,
dass Normalität wieder einkeh-
ren kann. Mach uns dankbar für
jeden Tag in Gesundheit. Lass
uns nie vergessen, dass das
Leben ein Geschenk ist, dass
wir irgendwann sterben werden

und nicht alles kontrollieren kön-
nen, dass du allein ewig bist,
dass im Leben so vieles un-
wichtig ist, was oft so laut daher-
kommt. Mach uns dankbar für
so vieles, was wir ohne Krisen-
zeiten so schnell übersehen.
Wir vertrauen dir. Danke.

Ausfälle
Auch wir verzichten jetzt, um an-
dere nicht zu gefährden, bis min-
destens 19.  April auf alle
Zusammenkünfte. Auf Empfeh-
lung unserer Landeskirche haben
wir schweren Herzens auch alle
Konfirmationsgottesdienste ab-
gesagt (9., 10. und 16.5.). Kir-
chengebäude und Gemeindehaus
sind bis auf Weiteres für die Öffent-
lichkeit gesperrt. Der Friedhof
bleibt offen, Beerdigungen finden
statt, allerdings nur mit kleiner Teil-
nehmerzahl draußen am Grab.
Trauergedenkfeiern lassen sich,
sobald wieder planbar, nachholen. 
Seelsorge
Wer Seelsorge braucht, kann sich
gerne bis 21 Uhr im Pastorat mel-
den und, wenn nötig, einen Termin
für ein seelsorgliches Telefonat
vereinbaren. Natürlich gibt es auch
die TelefonSeelsorge, die kosten-
los rund um die Uhr erreichbar ist
unter 0800/ 111 0 111 oder 0800/
111 0 222. 
Unser Online-Angebot
Von unseren online gestellten Pre-
digten war oben die Rede. Persön-
liches Beten und Bibellesen lassen
jeden Christen aufleben. Ein Bi-
belleseplan mit Tipps findet sich
unter der Überschrift „Kein Gottes-
dienst?“ auf unserer Startseite
(www.kirchengemeinde-wanken-
dorf.de). Weitere Angebote wer-
den auf derselben Seite
erscheinen. 
Orgel ist fertig
Erfreulich: Am 20.3. nahm Kirchen-
musikdirektor Hans-Martin Peter-
sen als Orgelsachverständiger die
Generalüberholung unserer Orgel
ab. Er war hochzufrieden, wie Or-
gelbauer Kurt Quathamer das 125
Jahre alte Instrument in seinen
bestmöglichen Zustand versetzt
hat. Sobald wir wieder im Kirchen-
gebäude feiern, dürfen wir uns
also auch am deutlich schöneren
Orgelklang erfreuen. Ein großes
Dankeschön an alle, auch an alle
Spender, die dazu beigetragen
haben!
Erreichbarkeit der Kirchenge-
meinde 
zur Zeit allein per Telefon, Brief-
post, Fax oder E-Mail:
Kirchenbüro
Kirchtor 38 · 24601 Wankendorf
Mo. 9-11 Uhr, Di u. Do 10-12 Uhr 
Tel. 04326-1274 · Fax 04326-1345
E-Mail: info@kirchengemeinde-
wankendorf.de
Homepage: www.kirchenge-
meinde-wankendorf.de
Pastorat (Pastorin Dr. Ulrike Je-
nett und Pastor Ralf Jenett): Tel.
04326-1390 

Ev.-Luth.
Kirchengemeinde Wankendorf
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